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offiziell mit den Verbänden Köln und Düsseldorfr erhöh- mlnik Cherv
136.) auf Schumacher (17.) und Kai Küh-
rov (41.) lem(19.)sorgtenmitihrenTref- VON ANDREA KNITTER schen Turnerbundes (RTB) auf einerLinie", erklärteHorst
seinem fern schnell für klare Verhält- ausmacht.Beidenlehrgängen Maas, im Turnverband Köln
2:3 zu nisse. Erneut Dominik Cher- OSBERGHAUSEN. ,,Wir ha- würden die Kreis- und Sport- Veftreter der Vereine. Die

ovsky (30.) und Marco Kosche benerkannt,dassdieWeltsich bijlde mittierweile immer BündelungderKräfteseidabei
t35.)bautendieFührungbeiei- ändern muss", sagte Jürgen mehr Angebote machen, die kein neues Thema, denn von

tangzur sprung brachten sie schließ-
rffen, die lich souverän über die Zeit.

nem Gegentor (37.) auf 5:1 aus. Finke, Vorstand des Tumver- bisher Aufgabe der Türnver- 2008 bis 20i0 wurde die Arbeit
Das torreiche Schlussdrittel bandes Aggertal Oberberg. In bände seien, kritisiert Netzer. der Türnverbände von einem

w-ar dann ganz nach dem Ge- diesem Fall meinte er die Welt Das ginge so weit, dass sogar Unternehmensberater durch-
schamckderZuschauer.Domi- der Turner, die sich in größe- Angebote für Leistungssport teuchteturidanschließendmit
nik Cherovsky (42.), Marco Ko- ren Einheiten zusammen- im Gerättumen unterbreitet demRTBüberlegt,wiemanzu-
sche (44.), Patrick Beste (50.) schließen müssen, um auch würden,Dasbetreffeaberauch sammenarbeiten kann. Da-
und Leon Eichner (56./58.) er- weiterhin ihren Mitgliedern den Gesundheitssport, fügte runter waren, so Maas, die ge-
zlelten schön heraus gespielte das zu bieten, was diese ge- Christiane Wernecke, Vor- meinsame Internetpräsenz,
Tore zum 10:4-Endstand. wohntsind.Esbetrifftvorallem stand Organisation im T[rrn- ein einheitliches Logo und die

Durch diese zwei Pflichtsie- den Bildungsbereich. Da ko- verband Aggertal Oberberg, Lehrgangsmaßnahmen und
ge sind die Penguins nun wie- operiert in Zukuft nun auch hinzu. Dabei habe sich zuletzt Veranstaltungen. Dazu gehör-
der in Schlagdistanz zu Plaiz ganz offiziell, der Tumverband durch die gute Resonanz beim te auch ein Servicemanager
zwei. Dort lauert mit Troisdorf Aggertal Oberberg mit dem Kleinen Türntag gezeigt, dass für die Lehrgänge, dessen Be-
der nächste Gegner der Wieh- Türnverband Köln uld dem der Kampf um die Mitglieder zuschussung 2014 auslief. Seit-
Ier am Freitag (20 Uhr). Es ist Turnverband Düsseldorf. Eine Wirkung zeige. dem tragen Köln und Düssel-
also in Troisdorf ein Sechs- entsprechende Vereinbarung Eine weiterer Grund für die dorf die Kosten für ihre Halb-
Pukte-SpielfurdasTeamvon unterschrieben die Vorsitzen- Kooperation sei, sagt Finke, tagskräfte im Bereich Lehr-
Ralf Alberts. Zuleizt fehlten den jetzt ins Osberghausen. dass es immer weniger Men- gänge und Wettkämpfe selber.
Kleinigkeiten zum Erfolg ge- ,,Es geht vor allem um die schengebe,diesichehrenamt- InAggertalläuftalleskomplett
gen die Ttoisdoder, die eine Landeszuschüsse", erklärte lich engagieren möchten und ehrenamtlich.
ähnliche Spielanlage wie die Dirk Netzer, stellverlretender können: ,,Wir versuchen die Urn auch welterhin die Zu-
Wiehler haben. Auf die Zu- Vorsitzender im Turnverband Aufgaben auf Verbandsebene schüssezubekommenundum
schauer wartet ein schnelles Düsseldorf. Gemeinsam ver- zubündeIn." ortsnah auszubilden. haben
und enges Spiel, bei dem sich treten die drei Verbände 70 000 ,,Wir haben immer schon mit die drei Verbände nun den Ko-
beide Teams nichts schenken Mitglieder, was 25 Prozent der Aggertal und Düsseldorf zu- operationsvertrag unter-
werden. (ahe) Athleten im Gebiet des Rheini- sammengearbeitet und sind da schrieben.


